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Herren Kreisliga Staffel 1

TV Knielingen : TTC Wöschbach III 
Montag, 20.03.2023, 19:45 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf der TV Knielingen am vergangenen Montag im 14.
Saisonspiel auf den TTC Wöschbach III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Zimmermann / Daferner,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TTC Wöschbach III dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnten Rieple / Eisenreich nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das folgende Doppel zwischen Koblischke / Kunz und
Zimmermann / Daferner endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten dann Schlieper / Pietsch letztlich parat, um Schwarz /
Kuhnmünch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 12:14, 9:11. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Markus Daferner zeigte Heintje Rieple wiederum seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Heiko Zimmermann hatte Patrick
Eisenreich nur im ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Werner Koblischke seinem Gegner Johannes Vater letztlich beim 6:11, 11:6, 8:
11, 5:11 nicht gefährlich werden. Stark im Hintertreffen war daraufhin Andreas Kunz nach einem
Zweisatzrückstand, machte Helmut Daferner dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch mit 3:2. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Roman Schlieper hatte
im Anschluss gegen Norbert Kuhnmünch bei seinem 3:0 keine Probleme und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Roland Pietsch versäumte es hingegen mit einem 5:
11, 11:7, 4:11, 2:11 gegen Reiner Schwarz, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht
offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Heintje Rieple gewann gegen Heiko
Zimmermann mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Patrick Eisenreich machte mit Markus Daferner beim 11:
8, 11:3, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. 2:6
(Eisenreich) bzw. 5:9 (Daferner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Werner Koblischke eine Niederlage in vier Sätzen gegen Helmut Daferner kassierte. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Andreas
Kunz beim 10:12, 11:4, 11:8, 12:14, 11:4 gegen Johannes Vater zu verrichten. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Roman Schlieper die Partie gegen Reiner Schwarz noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 2:11, 7:11, 2:11 gegen Norbert Kuhnmünch fand Roland Pietsch
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach diesem Einzel steht Pietsch
somit bei 0 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kuhnmünch ein
2:5 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
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Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Rieple / Eisenreich letztlich parat, um Zimmermann / Daferner final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Knielingen nun ein Punktekonto von 15:13 Punkten auf,
während der TTC Wöschbach III vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen die DJK Ost
Karlsruhe ansteht, 18:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Knielingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen die DJK Ost Karlsruhe.

 Statistik:
 TV Knielingen

Doppel: Rieple / Eisenreich 1:1, Koblischke / Kunz 0:1, Schlieper / Pietsch 0:1 
Einzel: H. Rieple 2:0, P. Eisenreich 1:1, W. Koblischke 0:2, A. Kunz 2:0, R. Schlieper 2:0, R. Pietsch
0:2 

 TTC Wöschbach III
Doppel: Zimmermann / Daferner 2:0, Daferner / Vater 0:1, Schwarz / Kuhnmünch 1:0 
Einzel: H. Zimmermann 1:1, M. Daferner 0:2, H. Daferner 1:1, J. Vater 1:1, R. Schwarz 1:1, N.
Kuhnmünch 1:1


